


Antrag auf Zuwendung – „Kooperationsmaßnahme Behinderte / Nichtbehinderte“ 

An die Arbeitsstelle Kooperation beim Staatlichen Schulamt Mannheim, 
z.Hd. Frau Silke Wildenstein oder Frau Mareike Wilke, Augusta-Anlage 67, 68165 Mannheim

	Antragsteller (Personen, Kindergarten, Schule)                                  

	
Namen der verantwortlichen Personen

	Partner A SBBZ
	Partner B Allg. Schule

	
	[bookmark: Text19]     
	[bookmark: Text2]     


	Name und Anschrift der Einrichtungen 
(Schule, Kindergarten, usw.)
	[bookmark: Text5][bookmark: _GoBack]     
	[bookmark: Text4]     


	Tel.: dienstl. / 
         privat
	     
	     

	
	[bookmark: Text12]     
	[bookmark: Text14]     

	Mail: dienstl. / 
         privat
	     
	     

	
	[bookmark: Text11]     
	[bookmark: Text17]     

	

	
Art / Bezeichnung
der Veranstaltung 

	
[bookmark: Text20]     

	Geplanter Termin:
	[bookmark: Text21]     

	
Anzahl der beteiligten Personen 

	[bookmark: Text22]Schüler:      

[bookmark: Text24]Begleitpersonen:      
	[bookmark: Text23]Schüler:      

[bookmark: Text25]Begleitpersonen:      

	[bookmark: Text26]Voraussichtliche Dauer / Anzahl der Veranstaltungen:      

	Beschreibung der Veranstaltung: (Detaillierte Beschreibung der Maßnahme, Ziele, Organisation auf der Rückseite und ggf. auf gesondertem Blatt)

	
Gesamtkosten:


	· Fahrtkosten
	[bookmark: Text27]     
	€

	· Unterkunft/ Verpflegung
	[bookmark: Text28]     
	€

	· Materialien
	[bookmark: Text29]     
	€

	· Sonstige Kosten
	[bookmark: Text30]     
	€



	Finanzierung unbedingt vollständig ausfüllen! Gewünschte Zuschusshöhe als konkreten Betrag eintragen!!! 

	· Elternbeiträge/ eigene Mittel
	[bookmark: Text32]     
	€

	· Beiträge des Schulträgers
	[bookmark: Text33]     
	€

	· Zuschüsse
	[bookmark: Text34]     
	€

	· Spenden u.a.
	[bookmark: Text35]     
	€




	

Gesamtsumme1)
	       _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

[bookmark: Text31]                               €
            =============

            
	                                                      

Beantragter Zuschuss2)

Gesamtsumme1)
  
	     _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

[bookmark: Text36]                              € 

[bookmark: Text37]                              €
           =============                      


1) Die beiden Gesamtsummen müssen identisch sein.                       2) Finanzierung + beantragter Zuschuss = Gesamtsumme



.............................                                              ....................................... / ……………………………….
             Datum	          Unterschrift beider Partner		
Merkblatt zum Antrag auf Bezuschussung von Begegnungsmaßnahmen 
von Schülerinnen und Schülern mit und ohne Behinderung


Wer kann einen Antrag stellen?
1. Öffentliche und private Schulkindergärten in Kooperation mit allgemeinen Kindergärten
1. Öffentliche und private Schulen (Grund-, Haupt-, Real-, Gemeinschaftsschulen, Gymnasien und berufliche Schulen mit SBBZen)
1. Keine Bezuschussung ist möglich für inklusive Bildungsangebote, an denen kein SBBZ beteiligt ist (Schüler/innen und Sonderpädagogen sind Schüler der Allgemeinen Schule)!!!


Was ist weiter zu beachten?

1. Die Anträge für ein Haushaltsjahr (= Kalenderjahr, nicht Schuljahr!) sollen jeweils bis Ende Februar vorliegen. Danach können auch noch Anträge eingereicht werden, sie werden aber nur bezuschusst, wenn noch Geld übrig ist.
1. Das Abrechnungsformular wird mit dem Genehmigungsbescheid zugesandt. 
1. Die Genehmigung des Zuschusses kann erst nach Freigabe der Gelder aus Stuttgart erfolgen. Leider erfolgt diese Freigabe der Haushaltsmittel oft erst spät, sodass der Genehmigungsbescheid frühestens im Mai vorliegt. Es ist daher zumeist eine Zwischenfinanzierung notwendig!
1. Bei der Abrechnung müssen Originalrechnungen vorgelegt werden (bitte ggf. auf Din A4-Blatt aufkleben). 
1. Die Abrechnung muss innerhalb des Zeitraumes erfolgen, der auf dem Bewilligungsbescheid angegeben ist, sonst verfällt der Zuschuss!
1. Falls bezuschusste Maßnahmen nicht stattfinden, informieren Sie bitte die Arbeitsstelle Kooperation, damit die freiwerdenden Mittel anderen Maßnahmen zur Verfügung gestellt werden können.

Für Fragen und weitere Auskünfte steht die Arbeitsstelle Kooperation gerne zur Verfügung. 


Zuständig für Begegnungsmaßnahmen in der Arbeitsstelle Kooperation:

Silke Wildenstein, in der Regel erreichbar donnerstags von 12 Uhr bis 16 Uhr
Mareike Wilke, in der Regel erreichbar donnerstags von 9 Uhr bis 13 Uhr

Tel. 0621/29241-34 oder -33

Mail:  silke.wildenstein@ssa-ma.kv.bwl.de
          mareike.wilke@ssa-ma.kv.bwl.de






Stand: 02-2024






